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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FTT Hartmannshofen 1987 II : TTC 1992 München V 
Mittwoch, 07.02.2024, 19:30 Uhr

Ramesha und Balkanli bleiben gegen den FTT 
Hartmannshofen 1987 II ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) traf der FTT Hartmannshofen 1987 II am Mittwoch, den 07. Februar im 12.
Saisonspiel auf den TTC 1992 München V. Die Gäste entführten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 5:26 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Ramesha und Balkanli. Erstaunlich war, dass der FTT Hartmannshofen 1987 II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Forsthofer / Leister bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Weidinger / Dipping. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und von Forsthofer / Leister verloren
wurde. Trotz Blitzstart verloren Groß / Bobinger ihr Spiel gegen Ramesha / Balkanli letztlich mit 1:3.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Nithin Ramesha war für Timo Forsthofer schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Den Sieg von Reinhard Weidinger konnte Markus Leister
im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Ohne Satzgewinn für Clemens Groß verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Alexander Dipping. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tolga
Atalay Balkanli war für Raphael Bobinger schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Timo Forsthofer und Reinhard Weidinger, das Timo Forsthofer letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Markus Leister verlor daraufhin sein Match gegen Nithin
Ramesha unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Ohne Satzgewinn für
Clemens Groß verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tolga Atalay Balkanli. Da war final
wirklich nichts zu holen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der FTT Hartmannshofen 1987 II am 19.02.2024 gegen den ESV
München-Freimann VI versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind
ins nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den ESV SF Neuaubing IV mitnehmen.

 Statistik:
 FTT Hartmannshofen 1987 II

Doppel: Forsthofer / Leister 0:1, Groß / Bobinger 0:1 
Einzel: T. Forsthofer 1:1, M. Leister 0:2, C. Groß 0:2, R. Bobinger 0:1 

 TTC 1992 München V
Doppel: Weidinger / Dipping 1:0, Ramesha / Balkanli 1:0 
Einzel: R. Weidinger 1:1, N. Ramesha 2:0, T. Balkanli 2:0, A. Dipping 1:0


